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Verhandelt mit dem Gemeinderat am 11.05.2021 
 
Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Schwaiger und 

 12 Gemeinderäte; Normalzahl 14 

Beurlaubt: GR Lang, GR Häberle 

Außerdem anwesend: Hauptamtsleiterin Frau Will als Schriftführerin, Kämmerer Herr Diesch 

zu Top 1 nö Herr Wagner von Senova GmbH 

                    Herr Dreher von Dreher-Bau Vilsingen 

  
 
Dauer: 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr 

 
Zur Beurkundung 

 
 

Die Richtigkeit der vorstehenden Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates am 11.05.2021 umfassend die §§ 1 bis 3 wird hiermit beurkundet. 

 

Sigmaringendorf, den 11.05.2021 
 

 
 

Der Vorsitzende:  Der Gemeinderat:  
 

 

 
 

 
Der Schriftführer:  
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Tagesordnung: 

 

Öffentlicher Teil Vorlagen 

§ 1 Annahme von Spenden 2021/033 

   

§ 2 Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 
und Stellvertreters 

2021/034 

   
§ 3 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen  
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Öffentlicher Teil 

TOP  1 Annahme von Spenden 
Vorlage: 2021/033 

 
Sachverhalt: 

Bei der Gemeinde Sigmaringendorf sind mehrere Spenden eingegangen. Über die 

Annahme von Spenden muss gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung der Ge-
meinderat entscheiden. 

 

Eingang Betrag Spender Zweck 

23.03.2021 100,00 € Maria und Günter 
Wittlinger 

Kinderhaus Sigmarin-
gendorf 

06.04.2021 1.000,00 € Mihai Cerös, Remb-

randtstraße 7 

Kinderhaus Laucherthal 

Summe: 1.100,00 €   

 

Rechtliche Gründe stehen aus Sicht der Verwaltung den aufgeführten Spenden nicht 

entgegen; insbesondere stehen die Spenden in keinem Zusammenhang mit Amtsge-
schäften. 

 
Nach kurzer Beratung ergeht folgender einstimmiger 

 
 

 

Beschluss: 
Die angebotenen Spenden für die Kinderhäuser Sigmaringendorf und Laucherthal in 

Höhe von insgesamt 1.100,00 € werden angenommen. 
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TOP  2 Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und Stellvertre-

ters 
Vorlage: 2021/034 

 
Sachverhalt: 

Nach § 10 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Sigmaringendorf wird der ehrenamt-
lich tätige Feuerwehrkommandant und sein Stellvertreter von den aktiven Angehöri-

gen der Gemeindefeuerwehr auf die Dauer von 5 Jahren in geheimer Wahl gewählt 

und nach Zustimmung durch den Gemeinderat zur Wahl vom Bürgermeister bestellt. 
Nach Ablauf der bisherigen Amtszeit fand bei der Hauptversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Sigmaringendorf am 17.04.2021 die Neuwahl der Leitung der Gemeinde-
feuerwehr statt. Der bisherige Kommandant Ivo List stellte sich zur Wiederwahl. 

Stellvertretender Kommandant Thorsten Knapp hat sich nach zehnjähriger Tätigkeit 
als Stellvertreter leider entschlossen nicht erneut für dieses Amt zu kandidieren. Er-

freulicherweise wird er jedoch der aktiven Einsatzabteilung mit seinem umfassenden 
Erfahrungsschatz erhalten bleiben. Er wurde bei der Hauptversammlung in würdigem 

Rahmen verabschiedet. BM Schwaiger und Kommandant List dankten Herrn Ober-

brandmeister Knapp für sein knapp 30-jähriges Engagement für die FFW Sigmarin-
gendorf und lobten ihn als zuverlässigen, pflichtbewussten und couragierten Kame-

raden. 
Für die Wahl des stellv. Kommandanten stellte sich Herr Dominik Hadasch zur Ver-

fügung. In jeweils geheimer Wahl wurden auf 5 Jahre Herr Ivo List zum Kommandan-
ten und Herr Dominik Hadasch zum neuen stellvertretenden Kommandanten ge-

wählt. Die Gewählten haben sich seit vielen Jahren als Funktionäre und aktive Mit-

glieder in der Gemeindefeuerwehr bewährt, die erforderlichen Lehrgänge absolviert 
und ihre Aufgaben im Feuerwehrdienst verantwortungsvoll und pflichtbewusst wahr-

genommen. Sie erfüllen die Voraussetzungen nach § 10 Feuerwehrsatzung. 
 

Nach kurzer Beratung ergeht folgender einstimmiger 
 

 
 

Beschluss: 

Gemäß § 8 Abs. 2 Feuerwehrgesetz BW (FwG) wird die Zustimmung zur Wahl von 
Herrn Feuerwehrkommandant Ivo List und Herrn stellvertretenden Kommandant Do-

minik Hadasch erteilt. Der Bürgermeister wird beauftragt die gewählte Leitung der 
Gemeindefeuerwehr auf die Amtszeit von 5 Jahren zu bestellen. 
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TOP  3 Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen 

 
a) Lärmaktionsplan 

 
GR Paul Speh erkundigt sich nochmals nach dem Stand der Umsetzung der 

Maßnahmen des Lärmaktionsplans und bittet die ganze Problematik mit z.B. 
Straßenüberquerungen, Fußgänger- und Radfahrersicherheit, etc. nochmals 

fachlich zu untersuchen und ein Gesamtkonzept zu erarbeiten. Wichtig ist es In-

fos zu bekommen, welche Zuschüsse es für Planungen und Umsetzungen von 
Geh- und Radwegemaßnahmen gibt.  

Das Ingenieurbüro Richter und Richard hat im Zuge der Lärmaktionsplanung be-
reits erste Entwürfe vorgebracht und die Verwaltung hat daraufhin auch teilweise 

Anträge gestellt, jedoch ist die Gemeinde stets auf übergeordnete Behörden wie 
den Straßenbaulastträger und die Straßenverkehrsbehörde angewiesen. GR 

Paul Speh sieht hier bessere Chancen, wenn man ein schlüssiges Gesamtkon-
zept vorlegt.  

BM Schwaiger dankt für den Hinweis und antwortet, dass es derzeit Förderungen 

für qualifizierte Radwege gibt. Eine andere Möglichkeit wäre für solche Maßnah-
men eine Finanzierung über das Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) 

zu erhalten.  
BM Schwaiger antwortet zudem, dass die Gemeinde gesetzlich verpflichtet war 

einen Lärmaktionsplan aufzustellen, dies jedoch viele Kommunen ebenfalls so 
trifft und aufgrund der Fülle der Anträge eine zeitnahe Realisierung dieser LAP-

Maßnahmen daher eher unwahrscheinlich ist. Bei der beschlossenen Maßnahme 

“Tempo 30 Nachts” auf der Bundesstraße B32 wurde vom LRA noch keine Ent-
scheidung getroffen. Die Verwaltung drängt jedoch auf eine zügige Entscheidung 

der Verkehrsbehörde.  
 

BM Schwaiger resümiert, dass die Verwaltung den Vorschlag Planungsmittel für 
ein Verkehrskonzept einzustellen mit in die Haushaltsberatungen aufnimmt.  
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